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1. Vorstandsarbeit & Verbandsentwicklung  

1.1  Zusammensetzung des Vorstands 

Der ehrenamtliche Bundesvorstand  setzte sich bis zum 30.06.2025  zusammen aus: 

Geschäftsführender Vorstand  Erweiterter Vorstand  

Ulrike Schulz, 1. Vorsitzende Karen Dabels, Beisitzerin 

Angela Rupp, Stellvertretende Vorsitzende Christiane Kehl, Beisitzerin 

Bernd Junker, Stellvertretender Vorsitzender  Nevim Krüger, Beisitzerin 

Christopher Vedder, Schatzmeister Karin Schuster, Beisitzerin 

Monika Görres, Schriftführerin   

 

Die Mitgliederversammlung wählte turnusgemäß am 30.06.2025  in den neuen Vorstand: 

Geschäftsführender Vorstand  Erweiterter Vorstand  

Ulrike Schulz, 1. Vorsitzende Karen Dabels, Beisitzerin 

Monika Görres, Stellvertretende Vorsitzende  Bernd Junker, Beisitzer 

Christiane Kehl, Stellvertretende  Vorsitzende Petra Kalwa, Beisitzerin 

Christopher Vedder, Schatzmeister Angela Rupp, Beisitzerin 

Bernd Ostlender, Schriftführer   

 

v.l.n.r. ς 1. Reihe: Monika Görres, Ulrike Schulz ς  

2. Reihe: Alex Böttcher (Rechnungsprüfer), Angela Rupp, Bernd Ostlender ς  

3. Reihe: Karen Dabels, Bernd Junker, Christiane Kehl, Lutz Hillinger (Rechnungsprüfer) ς  

nicht im Bild: Christopher Vedder, Petra Kalwa ς  

Foto: Corinna Benecke 
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1.2  Interne Arbeitsstrukturen & Sitzungen  

Es wurden insgesamt sechs Vorstandssitzungen  abgehalten, davon vier online 

(29.01.2025, 23.04.2025, 14.07.2025, 06.09.2025) und zwei in Präsenz, angebunden an 

die beiden Ländergremien (27./28.06.2025, 14./15.11.2025).  

Wöchentlich finden Online -Arbeitstreffen  zwischen Vorständen und Mitarbeitenden statt.  

Zusätzlich trifft sich der geschäftsführende Vorstand 14 -tägig online zu Austausch und 

Planung. 

 

1.3  Personelle Veränderungen 

Eine zusätzliche Teilzeit-Stelle wurde im Fachreferat Vollzeitpflege ausgeschrieben. Zum 

Oktober 2025 konnte sie mit Simon Hilmes M.A.  besetzt werden. Gleichzeitig reduzierte 

unsere Fachreferentin Dr. Carmen Thiele  ihre Stundenzahl.  

Ab dem 01.08.2025 wurde die Stundenzahl für Corinna Benecke  im Bereich der 

Verwaltung der Onlineseminare erhöht.  

Zum Ende des Jahres schied unser langjähriger Verwaltungsmitarbeiter Bernd Foest  aus. 

Wir danken ihm herzlich für 16 Jahre engagierter Tätigkeit in unserer Berliner 

Geschäftsstelle!  

Insgesamt beschäftigte der Bundesverband sechs Mitarbeitende in Teilzeit.  

 

1.4  Entwicklung des Verbandes 

Der Mitgliederstand  verzeichnete im Berichtszeitraum einen Zuwachs von 2.314 

Mitgliedern (Stand 31.12.2024) auf 2.412 Mitglieder (Stand 31.12.2025). Das entspricht 

einem Plus von 4,24 % . Der Mitgliedsstand zu Ende 2025 setzt sich zusammen aus 2.030 

Mitgliedern aus den Landesverbänden und 382 Einzelmitgliedschaften im PFAD 

Bundesverband.  

Der Anteil der Einzelmitglieder  im Bundesverband aus Bundesländern, die noch keinen 

PFAD Landesverband haben, stieg weiter an. Zahlreiche weitere Mitgliedsanträge wurden 

satzungsgemäß an die bestehenden PFAD Landesverbände weitergeleitet. 

PFAD hat dementsprechend Mitgliedsfamilien in allen Bundesländern , darunter auch 

institutionelle Mitglieder. Dies sind in der Mehrzahl öffentliche und freie Träger der 

Jugendhilfe.  

Durch aktive Förderung von Gruppen -Neugründungen  konnten zahlreiche potenzielle 

Gruppengründer*innen unter den Mitgliedern angesprochen und beraten werden.  
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1.5  Digitalisierung  

1.5.1  Mitgliederverwaltung & Buchhaltung  

Campai wird fortlaufend als Tool zur digitalen Mitgliederverwaltung  für die Einzel-

mitglieder und juristischen Personen im PFAD Bundesverband genutzt. Zusätzlich zu 

diesen Mitgliedern wurde in einem Erprobungsprojekt die Mitgliedsverwaltung der Orts -

gruppe PFAD West e.V. übernommen.   

Die Buchhaltung  läuft nun überwiegend über Campai. Durch die zentrale und webbasierte 

Ablage von Belegen und Rechnungen konnte bspw. die Rechnungsprüfung vereinfacht 

werden. Die Rechnungsstellung für die Teilnehmenden unserer Onlineseminare und die 

Bestellung unserer Broschüren laufen ebenfalls über das Tool. Durch das integrierte 

automatisierte Mahnwesen konnten manuellen Aufwände reduziert werden.  

Das Tool erfährt regelmäßig Updates und teilweise größere Launches. Diese haben 

zeitweise einen höheren manuellen Aufwand erzeugt, weil Einstellungen und Vorlagen 

erstellt werden mussten.  

 

1.5.2  Digitalisierung in der internen Arbeit  

Innerhalb des PFAD Bundesverbandes möchten wir unsere Ressourcen zielorientiert und 

effizient einsetzen. Damit dies gelingt, reflektieren wir unsere eigenen Prozesse und 

Handlungsweisen. Im Rahmen der dezentralen Arbeit ist eine digitale Zusammenarbeit  

notwendig und essenziell. Im Jahr 2025 haben wir uns innerhalb des PFAD Bundes -

verbandes entschieden, Confluence als digitale Plattform zu nutzen ς neben 

Besprechungsnotizen dokumentieren wir hier auch inhaltliche Themen, um orts - und zeit-

unabhängig zusammenzuarbeiten.  
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2. Politische Interessenvertretung & Fachpolitik  

2.1  Positionierungen 

Der PFAD Bundesverband ist als Dachverband der Selbsthilfe von Pflege- und Adoptiv-

familien im Lobbyregister des Bundestages  verzeichnet und damit berechtigt, gegenüber 

Bundestag und Bundesregierung Interessenvertretung wahrzunehmen.  

Unsere dort aktuell angemeldeten Vorhaben betreffen:  

ω Anspruch auf Elterngeld für Pflegeeltern schaffen  

Wir setzen uns ein für die Einbeziehung von Pflegeeltern in den Kreis der Elterngeld-

beziehenden. Bisher können Pflegeeltern unter bestimmten Umständen zwar 

Elternzeit nehmen, doch erhalten sie in dieser Zeit keinen Ausgleich aus Bundes-

mitteln zum Wegfall ihres Einkommens, wie andere Eltern.  

Am 19.03.2025 verfassten wir ein gemeinsames Papier  mit der Internationalen 

Gesellschaft für erzieherische Hilfen, dem Kompetenzzentrum Pflegekinder und 

dem Sozialdienst katholischer Frauen und erinnern seither die Politik immer wieder 

daran, dass dieses Vorhaben bereits zum zweiten Mal im Koalitionsvertrag zur 

Umsetzung geplant war. 

Gemeinsames Papier: Elterngeld für Pflegeeltern Stand März 2025)  

ω Ausgestaltung einer inklusiven Jugendhilfe  

PFAD begrüßt die geplante Ausgestaltung einer Jugendhilfe, die auch für Kinder und 

Jugendliche mit körperlichen und geistigen Behinderungen zuständig ist. Dies 

betrifft u.a. den Leistungsanspruch junger Volljährige mit Behinderung auf 

Leistungen nach § 41 SGB VIII und soll derzeit noch bestehende, häufige 

Zuständigkeitsstreitigkeiten zwischen Jugend - und Eingliederungshilfen beenden.  

ω Verbesserung der Rahmenbedingungen für Pflegefamilien  

Unter diesen Punkt fallen eine Reihe, unseres Erachtens notwendige Verbesse-

rungen, um die Pflegekinderhilfe fair und zukunftsfähig auszugestalten.  

²ƛǊ ƘŀƭǘŜƴ ƛƴǎōŜǎƻƴŘŜǊŜ Ŝƛƴ ōŜǎǎŜǊŜǎ aƻŘŜƭƭ ŜƛƴŜǊ ǿƛǊƪƭƛŎƘ αŀƴƎŜƳŜǎǎŜƴŜƴ 

!ƭǘŜǊǎǎƛŎƘŜǊǳƴƎά όϠ офΦп {D. ±LLLύ ŘŜǊ tŦƭŜƎŜǇŜǊǎƻƴŜƴ ŦǸǊ ƴƻǘǿŜƴŘƛƎΦ {ƛŜ ŘǸǊŦŜƴ ŦǸǊ 

ihr verantwortungsvolles gesellschaftliches Engagement für familienbedürftige 

Kinder im Alter nicht  auf Sozialleistungen angewiesen sein müssen. 

  

https://www.pfad-bv.de/wp-content/uploads/2025/03/2025-03-gemeinsames-papier-elterngeld-fuer-pflegeeltern.pdf
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2.2  Gesetzgebungsverfahren & Stellungnahmen 

Zu folgenden Gesetzgebungsverfahren  wurden wir im Rahmen der Länder- und 

Verbändebeteiligung um fachliche Einschätzung gebeten:  

ω Mit einer Kindschaftsrechtsreform  plante das Bundesjustizministerium, das  

Sorge-, Umgangs- und Adoptionsrecht an moderne Familienmodelle anzupassen. 

PFAD brachte seine Positionen im Februar 2025 in Gespräche auf Einladung des 

Ministeriums ein. Durch das vorzeitige Regierungsende konnte das Vorhaben in der 

20. Legislaturperiode jedoch nicht wie geplant abgeschlossen werden.  

ω Zum Gesetz zur Stabilisierung des Rentenniveaus und zur vollständigen 

Gleichstellung der Kindererziehungszeiten  des Bundesministeriums für Arbeit 

und Soziales brachten wir Juli 2025 über unseren Dachverband u.a. den Hinweis 

ein, dass auch weiterhin durch Pauschalisierungen bei der Leistungsanerkennung, 

Adoptiv- und Pflegepersonen benachteiligt werden, die ein Kind erst nach dem 31. 

Lebensmonat aufgenommen haben. 

ω Das Bundesministerium des Innern bat PFAD im Oktober 2025 um Stellungnahme 

zum Referentenentwurf eines Gesetzes zur besseren Verhinderung miss -

bräuchlicher Anerkennungen der Vaterschaft . Hier sahen wir keine Notwendigkeit 

Kritikpunkte anzubringen.  

 

2.3  Gespräche mit Politik, Ministerien, Verwaltungen  

Der PFAD Bundesverband erhält für seine Arbeit eine finanzielle Förderung aus dem 

Kinder - und Jugendplan des Bundes (KJP) . Für die finanzielle und ideelle Unterstützung 

durch das BMFSFJ sind wir sehr dankbar. 

Im Rahmen eines regelmäßigen Jahresplanungsgespräches berichten wir über die 

Umsetzung der geförderten Maßnahmen im vergangenen und im laufenden Jahr und 

stellen unsere Vorhaben für das jeweils folgende Jahr vor. Auch im Jahr 2025 hat das 

Ministerium erneu t die Wertschätzung für die Vielfalt unserer engagierten Aktivitäten und 

Ziele sowie für die fachliche Expertise unseres Verbandes zum Ausdruck gebracht.  

Im Dezember 2025 konnten wir der BMBFSFJ-YŀƳǇŀƎƴŜ α½ŜƛǘΣ ŘƛŜ ǇǊŅƎǘά für Pflege-

elternschaft zuarbeiten, sie weiterverbreiten und unterstützen.  

Im Berichtszeitraum fanden auch mehrere Gespräche mit Bundestagsabgeordneten  

statt. Unsere fachpolitischen Forderungen brachten wir außerdem durch gezielte 

Öffentlichkeitsarbeit sowie über unsere Mitarbeit in verschiedenen Fachgremien ein.  
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Datum  Ort  Anlass  Teilnehmende  

30.01.2025  online Austausch mit BMJV zu Kindschaftsrecht  Dr. Carmen Thiele 

09.04.2025  Berlin  Austausch mit BMFSFJ, Referat II Adoption + 

Familie zu: 

ω Entwicklungen im Bereich der 

internationalen Adoptionen  

ω Umsetzung des Rechts auf Kenntnis der 

eigenen Abstammung 

ω Umwandlung von Pflegeverhältnissen in 

Adoptionen  

ω Das Adoptionshilfegesetz in der Praxis 

ω ω 9ƭǘŜǊƴƎŜƭŘ ŀƭǎ ŦŀƳƛƭƛŜƴǇƻƭƛǘƛǎŎƘŜ 

Leistung für Pflegeeltern  

Luise Essen 

Ulrike Schulz 

Dr. Carmen Thiele 

11.07.2025  online Austausch mit dem gesamten CDU/CSU 

Familienausschuss 

Luise Essen 

Ulrike Schulz 

Dr. Carmen Thiele 

23.09.2025  Berlin  Informelles Gespräch mit MdB Katja Mast (SPD), 

Parlamentarische Staatssekretärin beim Bundes -

ministerium für Arbeit und Soziales im Rahmen 

einer Veranstaltung  

Christiane Kehl 

06.10.2025  Berlin  75. Jubiläum des Kinder - und Jugendplans (KJP) 

des Bundes 

Bernd Junker 

Dr. Carmen Thiele 

04.11.2025  Berlin  Verbändeeinladung bei Bundesministerin Karin 

Prien: Austausch über Möglichkeiten einer 

besseren Vernetzung und Zusammenarbeit  

Dr. Carmen Thiele 

11.11.2025  online Austausch mit MdB Truels Reichardt (SPD), 

Mitglied der Kinderkommission - Kommission zur 

Wahrnehmung der Belange der Kinder und des 

Ausschusses für Bildung, Familie, Senioren, 

Frauen und Jugend 

Simon Hilmes 

Ulrike Schulz 

Dr. Carmen Thiele 

19.11.2025  online Jahresplanungsgespräch mit BMBFSFJ und 

Bundesverwaltungsamt über KJP -Förderung 

Simon Hilmes 

Ulrike Schulz 

Dr. Carmen Thiele 

Christopher Vedder 

 

2.4  Beteiligung an Fachgremien auf Bundesebene 

Der PFAD Bundesverband ist Mitglied in mehreren Fachverbänden. Es finden regelmäßige 

Termine in den Netzwerken und Gremien statt.  

Die Mitarbeit in den maßgeblichen fachpolitischen Gremien und die Vernetzung mit 

weiteren wichtigen Akteuren der Zivilgesellschaft zu Themen rund um Vollzeitpflege und 

Adoption sowie angrenzender Bereiche ist uns sehr wichtig. Wir bringen unser Fach- und 

Praxiswissen aktiv ein und profitieren von den Inputs und dem Austausch mit den anderen 

Organisationen. Gemeinsame und konsensuale Stellungnahmen zu Fachfragen stärken 

unseren Einfluss auf Politik.  
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2.4.1  Bundesforum Familie & Arbeitsgemeinschaft deutscher 

Familienorganisationen e.V. (AGF) 

Als Mitglied des Bundesforum Familie und Kooperationspartner der AGF bringen wir in 

Gremien zur Familienpolitik bzw. zu allgemeinen Familienfragen die besonderen Themen 

von Adoptivfamilien und Pflegefamilien ein.  

 

Datum  Ort  Anlass  Teilnehmende  

12.05.2025  Berlin  Vorstellung des 10. Familienberichts  Luise Essen 

21.05.2025  online Familienverbände kommentieren den 

Koalitionsvertrag (1)  

Luise Essen 

27.05.2025  online Familienverbände kommentieren den 

Koalitionsvertrag (2)  

Luise Essen 

09.09.2025  online Input zu Elterngeld für Pflegeeltern  Luise Essen  

Dr. Carmen Thiele 

 

2.4.2  Bundesforum Vormundschaft und Pflegschaft e. V. 

tC!5 ƛǎǘ aƛǘƎƭƛŜŘ ƛƳ α.ǳƴŘŜǎŦƻǊǳƳ ±ƻǊƳǳƴŘǎŎƘŀŦǘ ǳƴŘ tŦƭŜƎǎŎƘŀŦǘάΣ Řŀǎ LƴǎǘƛǘǳǘƛƻƴŜƴ ǳƴŘ 

Einzelpersonen vernetzt, die sich aus unterschiedlichen Perspektiven mit Fragen der 

Vormundschaft befassen.  

 

Folgende Termine wurden wahrgenommen: 

Datum  Ort  Anlass  Teilnehmende  

07.04.2025  online Klausurtagung Dr. Carmen Thiele 

04.06.2025  online Jahrestagung Neuorganisation der Arbeit  Dr. Carmen Thiele 

14.07.2025  Berlin  Gemeinsamer Termin im BMBFSFJ Dr. Carmen Thiele 

24./25.06.2025  Isernhagen  Bundesfachtagung Vormundschaft:  

"Kinder brauchen Fürsprecher. Vom Recht zur 

Praxis - ein anspruchsvoller Weg!"  

Dr. Carmen Thiele 

25./26.11.2025  Fulda Bundesnetzwerktreffen  Simon Hilmes 

Dr. Carmen Thiele 
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2.4.3  Bundesnetzwerk Ombudschaft  in der Jugendhilfe e.V. 

Mit dem Bundesnetzwerk Ombudschaft halten wir informelle Kontakte und pflegen einen 

kontinuierlichen Austausch auf Ebene der Fachgremienarbeit.  

 

2.4.4  Deutscher Verein für öffentliche und private Fürsorge e.V. 

Unsere Mitgliedschaft im Deutschen Verein und der fachliche Austausch dort sind für uns 

von großer Bedeutung. Der Deutsche Verein gibt unter anderem die jährlichen 

Empfehlungen zur Höhe der Pauschalen in der Vollzeitpflege heraus, sodass der 

kontinuierlich e Fachdiskurs für unsere Arbeit besonders wertvoll ist.  

bŜǳ ǿŀǊ ŘƛŜ .ŜǊǳŦǳƴƎ ƛƴ ŘƛŜ !ǊōŜƛǘǎƎǊǳǇǇŜ αLƴƪƭǳǎƛǾŜ CŀƳƛƭƛŜƴōƛƭŘǳƴƎάΣ ŘƛŜ ǎƛŎƘ ǾƛŜǊƳŀƭ 

ǘǊŀŦ ȊǳǊ 9ǊŀǊōŜƛǘǳƴƎ Ǿƻƴ 9ƳǇŦŜƘƭǳƴƎŜƴ ȊǳƳ ¢ƘŜƳŀ αLƴƪƭǳǎƛƻƴ ƛƴ ŘŜǊ CŀƳƛƭƛŜƴōƛƭŘǳƴƎάΦ 

 

Datum  Ort  Anlass  Teilnehmende  

30.01.2025  online CŀŎƘŀǳǎǎŎƘǳǎǎ αWǳƎŜƴŘ ǳƴŘ CŀƳƛƭƛŜά Dr. Carmen Thiele 

13.02.2025  online CŀŎƘŀǳǎǎŎƘǳǎǎ αWǳƎŜƴŘ ǳƴŘ CŀƳƛƭƛŜά Dr. Carmen Thiele 

07.05.2025  online CŀŎƘŀǳǎǎŎƘǳǎǎ αWǳƎŜƴŘ ǳƴŘ CŀƳƛƭƛŜά Dr. Carmen Thiele 

10.07.2025  online !ǊōŜƛǘǎƎǊǳǇǇŜ αLƴƪƭǳǎƛǾŜ CŀƳƛƭƛŜƴōƛƭŘǳƴƎά м Ulrike Schulz 

27.08.2025  online CŀŎƘŀǳǎǎŎƘǳǎǎ αWǳƎŜƴŘ ǳƴŘ CŀƳƛƭƛŜά Dr. Carmen Thiele 

02.09.2025  online Arbeitsgruppe zur Überarbeitung der 

αIŀƴŘǊŜƛŎƘǳƴƎ ȊǳǊ ƎǊŜƴȊǸōŜǊǎŎƘǊŜƛǘŜƴŘŜƴ 

Einzelfallarbeit in der Kinder - und Jugendhilfe  

Dr. Carmen Thiele 

08.09.2025  online !ǊōŜƛǘǎƎǊǳǇǇŜ αLƴƪƭǳǎƛǾŜ CŀƳƛƭƛŜƴōƛƭŘǳƴƎά н Ulrike Schulz 

23.09.2025  online Arbeitsgruppe zur Überarbeitung der 

αIŀƴŘǊŜƛŎƘǳƴƎ ȊǳǊ ƎǊŜƴȊǸōŜǊǎŎƘǊŜƛǘŜƴŘŜƴ 

Einzelfallarbeit in der Kinder - und Jugendhilfe  

Dr. Carmen Thiele 

21.10.2025  online !ǊōŜƛǘǎƎǊǳǇǇŜ αLƴƪƭǳǎƛǾŜ CŀƳƛƭƛŜƴōƛƭŘǳƴƎά о Ulrike Schulz 

13.11.2025  online CŀŎƘŀǳǎǎŎƘǳǎǎ αWǳƎŜƴŘ ǳƴŘ CŀƳƛƭƛŜά Dr. Carmen Thiele 

02.12.2025  online Mitgliederversammlung  Christopher Vedder 

11.12.2025  online !ǊōŜƛǘǎƎǊǳǇǇŜ αLƴƪƭǳǎƛǾŜ CŀƳƛƭƛŜƴōƛƭŘǳƴƎά п Ulrike Schulz 

10.12.2025  online Beratungsangebot zu Grundsatzfragen in der 

Zusammenarbeit mit dem Ausland  

Simon Hilmes 
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2.4.5  Internationale Gesellschaft für erzieherische Hilfen e.V. (IGfH)  

Mit der IGfH besteht eine enge Zusammenarbeit. Dr. Carmen Thiele ist langjährig ein 

festes Mitglied mehrerer Arbeitsgruppen. Seit März 2024 bis 2027 ist sie zudem gewähltes 

Mitglied der Delegiertenversammlung.  

 

Diese Termine wurden wahrgenommen: 

Datum  Ort  Anlass  Teilnehmende  

24.01.2025  online  !ǊōŜƛǘǎƎǊǳǇǇŜ α²ŜƛǘŜǊŜƴǘǿƛŎƪƭǳƴƎ ƛƴ ŘŜǊ 

tŦƭŜƎŜƪƛƴŘŜǊƘƛƭŦŜά ό¦ƴǘŜǊ-AG Planung 

Fachtagung 2026) 

Dr. Carmen Thiele 

31.03. -

02.04.2025  

Düsseldorf  Fachgruppe Erziehungsstellen / 

Pflegefamilien  

Dr. Carmen Thiele 

05./06.03.2025  Frankfurt am 

Main 

Delegiertenversammlung  Dr. Carmen Thiele 

30.04.2025  online  !ǊōŜƛǘǎƎǊǳǇǇŜ α²ŜƛǘŜǊŜƴǘǿƛŎƪƭǳƴƎ ƛƴ ŘŜǊ 

tŦƭŜƎŜƪƛƴŘŜǊƘƛƭŦŜά 

Dr. Carmen Thiele 

06.06.2025  online  !ǊōŜƛǘǎƎǊǳǇǇŜ α²ŜƛǘŜǊŜƴǘǿƛŎƪƭǳƴƎ ƛƴ ŘŜǊ 

tŦƭŜƎŜƪƛƴŘŜǊƘƛƭŦŜά 

Dr. Carmen Thiele 

10.09.2025  online  !ǊōŜƛǘǎƎǊǳǇǇŜ α9ƛƴōƛƴŘǳƴƎ Ǿƻƴ 

{ŜƭōǎǘƻǊƎŀƴƛǎŀǘƛƻƴŜƴ ƛƴ ŘŜƴ ±ŜǊōŀƴŘά 

Dr. Carmen Thiele 

21.10.2025  online  !ǊōŜƛǘǎƎǊǳǇǇŜ α9ƛƴōƛƴŘǳƴƎ Ǿƻƴ 

{ŜƭōǎǘƻǊƎŀƴƛǎŀǘƛƻƴŜƴ ƛƴ ŘŜƴ ±ŜǊōŀƴŘά 

Dr. Carmen Thiele 

04.11.2025  online  !ǊōŜƛǘǎƎǊǳǇǇŜ αLƴƪƭǳǎƛǾŜǎ {D. ±LLLά Dr. Carmen Thiele 

05./06.11.2025  Wiesbaden Fachgruppe Erziehungsstellen / 

Pflegefamilien  

Dr. Carmen Thiele 

24.11.2025  Frankfurt am 

Main 

!ǊōŜƛǘǎƎǊǳǇǇŜ α²ŜƛǘŜǊŜƴǘǿƛŎƪƭǳƴƎ ƛƴ ŘŜǊ 

tŦƭŜƎŜƪƛƴŘŜǊƘƛƭŦŜά 

Dr. Carmen Thiele 

26./27.11.2025  Münster Delegiertenversammlung  Dr. Carmen Thiele 
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2.4.6  Paritätischer Gesamtverband 

Der Paritätische Gesamtverband ist ς als unser Dachverband ς für uns ein zentraler 

Ansprechpartner sowie eine wichtige Quelle für Fachinformationen und politische 

Kontakte. Zwischen unserem Fachreferat und weiteren Referent*innen im Fachgebiet 

Jugendhilfe aus anderen Organisationen besteht ein enger und kontinuierl icher Austausch. 

 

Datum  Ort  Anlass  Teilnehmende  

20.01.2025  online !ǊōŜƛǘǎƎǊǳǇǇŜ αLƴƪƭǳǎƛǾŜǎ {D. ±LLL ς AK 

WǳƎŜƴŘƘƛƭŦŜά 

Dr. Carmen Thiele 

02.04.2025  online Arbeitskreis der Jugendhilfereferent*innen  Dr. Carmen Thiele 

28./29.04.2025  online Konferenz der überregionalen 

Mitgliedsorganisationen  

Bernd Junker 

Dr. Carmen Thiele 

23.06.2025  online Arbeitskreis der Jugendhilfereferent*innen  Dr. Carmen Thiele 

18./19.09.2025  Berlin  Konferenz der überregionalen 

Mitgliedsorganisationen  

Bernd Junker 

Dr. Carmen Thiele 

16.10.2025  online !ǊōŜƛǘǎƎǊǳǇǇŜ αLƴƪƭǳǎƛǾŜǎ {D. ±LLL ς AK 

WǳƎŜƴŘƘƛƭŦŜά 

Simon Hilmes 

13./14.11.2025  online Arbeitskreis der Jugendhilfereferent*innen  Dr. Carmen Thiele 

02.12.2025  online !ǊōŜƛǘǎƎǊǳǇǇŜ αLƴƪƭǳǎƛǾŜǎ {D. ±LLL ς AK 

WǳƎŜƴŘƘƛƭŦŜά 

Simon Hilmes 

 

2.4.7  Netzwerk Kinderrechte / National Coalition  

Das Netzwerk Kinderrechte ς Netzwerk zur Umsetzung der UN-Kinderrechtskonvention 

e.V. ist ein Zusammenschluss von über 100 bundesweit tätigen Organisationen und 

Initiativen ς darunter PFAD.  

 

Wir nahmen an folgenden Terminen teil:  

Datum  Ort  Anlass  Teilnehmende  

07.10.2025  online Follow-Up Veranstaltung: Vereinfachtes 

Berichtsverfahren - Netzwerk Kinderrechte  

Ulrike Schulz 

27.11.2025  online Fachgespräch zu Kinderrechten mit AGJ und 

National Coalition  

Simon Hilmes 
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2.5  Weitere fachpolitische Schwerpunkte  

Neben den bereits oben erwähnten Themen inklusive Ausgestaltung der Jugendhilfe, 

Elterngeld und Alterssicherung für Pflegepersonen verfolgen und beobachten wir weitere 

fachpolitische Entwicklungen, zum Teil auch auf internationaler Ebene.  

Z.B. (alphabetisch sortiert):  

ω Anstellungsmodelle für Pflegeeltern  

ω Best Practise in der Adoptiv- und Pflegekinderhilfe  

ω Digitalisierung in den Hilfen zur Erziehung 

ω Entwicklung transnationaler Adoptionen  

ω Entwicklung der Selbstvertretung in den Hilfen zur Erziehung  

ω Forschungsvorhaben im Bereich der Pflege- und Adoptivkinderhilfe und 

angrenzender Bereiche 

ω Inklusive Familienbildung  

ω Kinderrechte in der Pflegekinderhilfe  

ω Kinderschutz in den Hilfen zur Erziehung und den Medien 

ω Kommunalpolitische Entwicklung der Rückstufung erhöhter Pflegegeldzahlungen  

ω Leaving Care 

ω Mindeststandards in Pflegeverhältnissen  

ω Partizipation und Mitbestimmung in der Pflegekinderhilfe  

ω Pflegekinder ohne Papiere 

ω Schulungs- und Begleitprogramme für Pflegeeltern  

ω Sicherstellung der Herkunftsklärung  
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3. Arbeitsgruppen  

3.1  AG Digitalisierung 

Unter Leitung von Christopher Vedder  fanden zwei Onlinetreffen am 08.04.2025 und 

15.10.2025 statt.  

In der ersten Austauschrunde am 08.04.2025 waren ein gegenseitiges Kennenlernen und 

ein gemeinsames Zielverständnis die Kernthemen. Teilnehmende waren Personen aus den 

Landesverbänden und Ortsvereinen.  

Ziel der Arbeitsgruppe ist der Aufbau von Wissen und deren Weitergaben im Umgang mit 

digitalen Tools. Des Weiteren kann die einheitliche Nutzung oder Standardisierung von 

Tools wie bspw. Microsoft Teams Barrieren reduzieren und die Vernetzung vereinfachen. 

Es zeigte sich bei dem Treffen, dass die Verbände/Vereine unterschiedliche Stände bei der 

Nutzung von digitalen Tools haben. Wichtig ist, dass alle beteiligten Personen mit ihren 

jeweiligen Kompetenzen abgeholt und einbezogen werden.  

Bei dem zweiten Treffen der Gruppe am 15.10.2025 wurde sich praxisnah über die 

verwendeten Programme für die Mitgliederverwaltung und den Beitragseinzug 

ausgetauscht. Hier zeigte sich, dass es innerhalb des PFAD Verbands viele 

unterschiedliche Vorgehenswei sen gibt und Anwendungen genutzt werden.  

 

3.2  AG Medien 

Die AG Medien unter der Leitung von Eva Eismann  startete im Januar 2025 mit dem Ziel, 

die Darstellung von Pflege- und Adoptivfamilien in den Medien zu verbessern. I  

n Video-konferenzen diskutiert die offene Gruppe monatlich, was sie an der Darstellung 

von Pflege- und Adoptivfamilien in den Medien stört.  

Sie sammeln positive und negative Beispiele und überlegen gemeinsam, wen sie mit falsch 

dargestellten Darstellungen konfrontieren können, damit sich etwas ändert: von den 

individuellen Medienschaffenden bis zu Einrichtungen, die sich die Förderung von 

Diversität auf die Fahnen geschrieben haben. 
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3.3  AG Nordrhein-Westfalen 

Für den Aufbau eines PFAD Netzwerks in NRW engagieren sich Petra Kalwa , Bernd 

Ostlender , Ulrike Schulz  und Christopher Vedder .  

Dafür finden informelle Gespräche mit Mitgliedern statt, die Interesse am Aufbau einer 

neuen Ortsgruppe haben oder deren Ortsgruppe sich dem PFAD Verband anschließen 

möchte.  

Am 25.10.2025 wurde zu einem Ganztages -Netzwerktreffen in Leverkusen eingeladen. 

Zum Workshop-Auftakt stellten Petra Kalwa und Christopher Vedder nicht nur den 

Bundesverband und seine Aufgaben vor. Als externer Referent erarbeitete Johannes 

Grünecker  (Finding Futures) mit der Gruppe wichtige Aspekte rund um Selbsthilfegruppen 

der Pflege- und Adoptiveltern, mögliche Unterstützungen sowie zum Thema Ehrenamt.  

Der Workshop zeigte, dass zwischen Pflege- und Adoptivfamilien vielfältige 

Anknüpfungspunkte für einen gemeinsamen Austausch bestehen. Institutionelle 

Strukturen wie bspw. ein eingetragener Verein können hierbei unterstützen, erfordern 

jedoch auch einen zusätzlichen zeitlichen und personellen Aufwand.  

 

3.4  AG Website 

Die Webseite des Bundesverbands www.pfad -bv.de wird von Corinna Benecke , Ulrike 

Schulz , Sascha Trautner  und Christopher Vedder  betreut.  

In wöchentlichen online Meetings wird unser Webauftritt fortlaufend gewartet und 

weiterentwickelt. Projekte waren z.B.  

ω Installierung einer interaktiven Übersichtskarte der PFAD Mitgliederorganisationen  

ω Aktualisierung des Plugins für Barrierefreiheit  

ω Arbeit an Suchmaschinenoptimierung (SEO) 

ω übersichtlichere Gestaltung der Verlinkung auf Unterseiten  

ω Überarbeitung der Datenschutzerklärung  

ω Arbeit an den Allgemeinen Geschäftsbedingungen (AGB) 

ω Tests mit AI Prompting  

ω Erstellung einer neuen Website für PFAD Ortsverein Bad Kissingen 

  

http://www.pfad-bv.de/
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3.5  Arbeitsgruppen mit externen Partnern  

Zu folgenden Themen führten Luise Essen und Ulrike Schulz  vorbereitende Gespräche 

mit dem Ziel, weitere Arbeitsgruppen in Kooperation mit engagierten Betroffenen, Partner -

organisationen und Expert*innen zu bilden:  

ω Pflegekinder ohne Papiere 

ω Forschung zu transnationalen Adoptionen  

ω Recht auf Herkunftsklärung  

 

3.6  Zusammenarbeit mit Forschung  

Wir fördern aktiv Forschungsvorhaben im Bereich der Pflege- und Adoptivkinderhilfe und 

des Kindeswohls durch Öffentlichkeitsarbeit, unsere Expertise sowie Partnerschaften mit 

Forschungsprojekten.  

Dr. Carmen Thiele ist Mitglied im Nationalen Beirat der Care Leaver Statistics  (CLS) 

Langzeit-Studie. 

 

Datum  Ort  Anlass  Teilnehmende  

07.03.2025  Berlin  Careleaver e.V. - Brückensteine Zukunftscamp 

2.0 

Luise Essen 

Dr. Carmen Thiele 

08.04.2025  Berlin  Austausch mit Sophie Funke (Deutsches 

Institut für Menschenrechte) zum Projekt 

αtŀǇƛŜǊŜ Ǿƻƴ !ƴŦŀƴƎ ŀƴά 

Ulrike Schulz 

Luise Essen 

25.04.2025  Dortmund  Input im Rahmen von Expertengesprächen mit 

ŘŜƳ CƻǊǎŎƘǳƴƎǎǇǊƻƧŜƪǘ α{ƻȊƛŀƭŜ ¢ŜƛƭƘŀōŜ Ǿƻƴ 

Jugendlichen in stationären Hilfen zur 

Erziehung in Zeiten von Pandemien 

ŜǊƳǀƎƭƛŎƘŜƴά 

Dr. Carmen Thiele 

28.04.2025  online Austausch mit Dr. Ina Bovenschen zu 

Ergebnissen der DJI-{ǘǳŘƛŜ α±ŜǊōŜǎǎŜǊǳƴƎ ŘŜǊ 

YƻƻǇŜǊŀǘƛƻƴ ōŜƛ !ŘƻǇǘƛƻƴ Ǿƻƴ tŦƭŜƎŜƪƛƴŘŜǊƴά 

Ulrike Schulz 

Luise Essen 

Margit Huber 

28.05.2025  Grevesmühlen Qualifizierte Pflegeeltern - 

Auftaktveranstaltung von iWS und Landkreis 

Nordwestmecklenburg  

Christiane Kehl 

07./08.10.2025  Hildesheim  CLS-¢ŀƎǳƴƎ α/ŀǊŜ [ŜŀǾƛƴƎ Forschung 2025: 

¢ŜƛƭƘŀōŜΣ DŜǊŜŎƘǘƛƎƪŜƛǘΣ tŜǊǎǇŜƪǘƛǾŜƴά 

Dr. Carmen Thiele 

09.10.2025  Hildesheim  Beiratssitzung der CLS-Studie Dr. Carmen Thiele 

27.11.2025  online Austausch mit iWS ς Institut für wirkungsvolle 

Sozialarbeit zum iWS Pflegeelternmonitor® 

Simon Hilmes 

Ulrike Schulz 
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4. Beratung & Unterstützung  

4.1  Beratungsangebote 

Beratungen sind eines der wichtigsten Angebote jedes 

Selbsthilfeverbandes. Neben den unzähligen Beratungen 

und Beistandschaften, die von den Landesverbänden und 

Orts-gruppen geleistet werden, kann auch der 

Bundesverband ς unabhängig von einer Mitgliedschaft  ς 

um Rat angefragt werden.  

Die Beratungstätigkeit des Fachreferats über Telefon und 

Mail  wird ergänzt durch das ehrenamtlich besetzte 

Beratungstelefon 030 24 08 56 21 .  

Über diese Nummer sind Angela Rupp  oder (in Vertretung) 

Christiane Kehl  zu erreichen. Sie können ehrenamtlich 

auch außerhalb von Bürozeiten mit ihrem umfänglichen 

Praxiswissen kompetent beraten.  

Rechtsberatungen sowie Beistandstätigkeiten vor Ort kann 

der Bundesverband jedoch nicht leisten.  

 

4.2  Kreis der Beratenen 

Der Personenkreis , der sich mit Fragen an PFAD wendet, ist vielfältig. Neben Adoptiv- und 

Pflegeeltern sind darunter auch  

ω Interessierte Bewerberfamilien  

ω Erwachsene, die in Pflege- und Adoptivfamilien aufwuchsen  

ω biologische Eltern mit Kindern in den Hilfen zur Erziehung  

ω Großeltern, die ihr Enkelkind betreuen (möchten)  

ω Fachkräfte aus Kommunalen Sozialen Diensten, Pflegekinderdiensten und 

Adoptionsvermittlung in öffentlicher und freier Trägerschaft  

ω Fachkräfte aus anderen Bereichen der Jugendhilfe 

ω Vertreter*innen aus den Landesverbänden  

ω Journalist*innen aus Rundfunk, TV und Printmedien  

ω Studierende aus den Bereichen Erziehungswissenschaften, Psychologie und Soziale 

Arbeit.  
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4.3  Häufige Themenschwerpunkte in der Beratung  

Häufige Beratungsthemen  sind z.B.:  

ω Kommunikation mit dem Jugendamt  

ω Umgangskontakte 

ω Hilfeplangespräche  

ω Adoptionsoption  

ω Pflegeerlaubnis 

ω Elternzeit und Elterngeld  

ω Urlaub mit dem Pflegekind (weil Pflegekind keine Papiere hat)  

ω Anspruch des Pflegekindes auf Sozialleistungen nach SGB IX und XI 

ω Ansprüche von Pflegeeltern aus § 39 SGB VIII  

ω Beratungs- und Entlastungsansprüche der Pflegeeltern  

ω Rechtsschutzversicherung 

ω Familiengerichtliche Verfahren  

ω Herausforderungen mit der öffentlichen Jugendhilfe bzw. Amtsvormund  

ω Ehrenamtliche Vormundschaft  
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5. Öffentlichkeitsarbeit & Kommunikation  

Die Weiterentwicklung unserer Öffentlichkeitsarbeit, Kommunikation und Vernetzung 

verstehen wir als eine kontinuierliche und zentrale Aufgabe. Unser Ziel ist es, das 

Engagement von Pflege- und Adoptivfamilien sowie der sie unterstützenden Fachkräfte 

sichtbar zu machen, wertzuschätzen und bestehende Vorbehalte abzubauen. 

 

5.1  Verbandsmagazin (Online/Print)  

Das Redaktionsteam besteht aus Dr. Margit Huber  (Redaktionsleitung), Ulrike Schulz , 

Simon Hilmes , Dr. Carmen Thiele , plus Karen Dabels , Monika Görres  und Kay-Uwe 

Fock. Seit Ausgabe 2/2025  unterstützen auch Petra Kalwa  und Nadine Zimmermann  das 

Team. 

Die PFAD Fachzeitschrift für die Pflege - und Adoptiv -

kinderhilfe  ist das offizielle Organ des Bundes-

verbandes und erscheint viermal jährlich in einer 

Auflage von 3.500 Exemplaren . Jede Ausgabe widmet 

sich einem Schwerpunktthema, das von 

ausgewiesenen Autorinnen und Autoren aus Forschung 

und Praxis fachlich fundiert beleuchtet wird.  

 

Diese Heftthemen  setzten wir im Berichtszeitraum um:  

Ausgabe  Heftthema  

PFAD Fachzeitschrift 1/2025  Erwachsen werden ς die eigene Kurve kriegen 

PFAD Fachzeitschrift 2/2025  Kinderschutz ς Theorie und Praxis 

PFAD Fachzeitschrift 3/2025  Adoptivfamilie ς Bindung und Identität  

PFAD Fachzeitschrift 4/2025  Umgänge ς Sicherheit für das Kind  

 

Mit eigenen, auf Umfragen basierenden Beiträgen bringen wir zudem die Praxis-

erfahrungen von Pflege- und Adoptivfamilien ein. Zu jedem Heft steuert MRCL_Cartoons 

einen prägnanten Cartoon zum Schwerpunktthema bei. Zudem bereichert Rita 

Reichenbach -Lachenmann  die Zeitschrift mit ihren philosophischen Reflexionen in der 

Rubrik α¦ƴǘŜǊ ŘŜǊ [ǳǇŜά. Angela Rupp  sowie weitere Mitglieder erstellen zudem fach -

kundige Rezensionen zu einer breiten Auswahl aktueller Publikationen ς von Fachbüchern 

über Kinder- und Jugendbücher bis hin zu Belletristik, Ratgebern und mehr.  

Weitere aktuelle und relevante Informationen bieten die Rubriken Forum , Leseranfragen  

und Recht . Einen Gesamtüberblick über die Arbeit des Verbands liefern Berichte und 

Ankündigungen zu Veranstaltungen . 
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Online -Redaktionssitzungen  fanden statt am  

13.01.2025  26.03.2025  19.05.2025  18.07.2025  15.09.2024  

13.10.2025  10.11.2025  12.11.2025  27.11.2025  15.12.2025  

 

Am 20.10.2025 besuchten Dr. Margit Huber , Petra Kalwa  und Ulrike Schulz  den Schulz -

Kirchner -Verlag  in Idstein zur Besprechung der Entwicklung der Geschäftszahlen und ein 

geplantes Redesign der PFAD Fachzeitschrift ab 2026. Wir schätzen den Schulz -Kirchner -

Verlag  als professionellen, konstruktiven und kooperativen Partner.  

 

5.2  Pressemitteilungen & Verbandsinformationen  

Wir entwickeln Positionspapiere für Expert*innenrunden und politische 

Entscheidungsträger*innen und informieren damit zugleich unsere Mitglieder, die 

Öffentlichkeit und die Medien über bestehende Verbesserungsbedarfe und unsere 

fachpolitischen Forderungen.  

Zum Neujahrsempfang wurden die Positionspapiere zu den Themen Alterssicherung , 

Bereitschaftspflege  und Pflegeelterngeld  überarbeitet und aktualisiert.  

 

Weitere Verbandsmitteilungen : 

Datum  Titel des Posts  

23.01.2025  Wer möchte die Darstellung von Pflege- und Adoptivfamilien in den Medien 

verbessern? 

24.01.2025  Präventionsprogramm EMPOWER YOUTH für Jugendliche frei zugänglich 

29.01.2025  Stellungnahme des Netzwerks Kinderrechte zu politischen Reaktionen auf die 

Gewalttat in Aschaffenburg  

30.01.2025  PFAD Neujahrsempfang 2025 

06.02.2025  PFAD Fachzeitschrift мκнлнрΥ ά9ǊǿŀŎƘǎŜƴ ǿŜǊŘŜƴ ς ŘƛŜ ŜƛƎŜƴŜ YǳǊǾŜ ƪǊƛŜƎŜƴέ 

07.02.2025  PFAD unterstützt die Aktion #KinderrechteChampion  

05.03.2025  PFAD Umfrage zur Einführung von Schutzkonzepten in der Pflegekinderhilfe  

19.03.2025  Elterngeld für Pflegeeltern soll zur familienpolitischen Leistung werden!  

12.04.2025  Zweiter Anlauf: Elterngeld für Pflegeeltern  

09.05.2025  !ǊǘƛƪŜƭ αaŜ ŀƴŘ aȅ {ŜŎƻƴŘ CŀƳƛƭȅΥ ²ƘŜƴ /ƘƛƭŘǊŜƴ [ƛǾŜ ƛƴ CƻǎǘŜǊ /ŀǊŜά 

13.05.2025  Heute startet der 18. Deutsche Kinder - und Jugendhilfetag (DJHT) in Leipzig ς und 

PFAD ist dabei! 

14.05.2025  tC!5 CŀŎƘȊŜƛǘǎŎƘǊƛŦǘ нκнлнрΥ άYƛƴŘŜǊǎŎƘǳǘȊ ς ¢ƘŜƻǊƛŜ ǳƴŘ tǊŀȄƛǎέ 

15.05.2025  PFAD Handout für Lehrerinnen und Lehrer aktualisiert  

16.05.2025  PFAD Gruppen einfach finden ς Entdecken sie unser real life Netzwerk!  
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24.05.2025  Rückschau auf den 18. Deutschen Kinder- und Jugendhilfetag  

29.06.2025  PFAD Bundesvorstand neu gewählt 

29.08.2025  tC!5 CŀŎƘȊŜƛǘǎŎƘǊƛŦǘ оκнлнрΥ ά!ŘƻǇǘƛǾŦŀƳƛƭƛŜ ς .ƛƴŘǳƴƎ ǳƴŘ LŘŜƴǘƛǘŅǘέ 

05.09.2025  Wir gratulieren zum Bundesverdienstkreuz am Bande für Gerda Wallaart  

26.09.2025  Der tragische Tod eines Pflegekindes ς Ein dringender Appell  

01.10.2025  Christiane Kehl trifft MdB Katja Mast  

02.10.2025  NRW-Netzwerktreffen des PFAD Bundesverbands am 25.10.2025 in Leverkusen  

04.10.2025  Öffentlichkeitsarbeit im PFAD Bundesverband ς eine wichtige Aufgabe  

04.11.2025  PFAD im Austausch mit Bundesfamilienministerin Karin Prien  

07.11.2025  Neue PFAD Ortsgruppe Mecklenburgische Seenplatte gegründet 

13.11.2025  tC!5 CŀŎƘȊŜƛǘǎŎƘǊƛŦǘ пκнлнрΥ ά¦ƳƎŅƴƎŜ ς {ƛŎƘŜǊƘŜƛǘ ŦǸǊ Řŀǎ YƛƴŘέ 

17.11.2025  Ehrenamtliche Vormundschaft ς Aufgaben, Grundlagen und Herausforderungen für 

Pflegeeltern  

28.11.2025  PFAD beim Bundesforum Vormundschaft und Pflegschaft  

06.12.2025  tC!5 ǳƴǘŜǊǎǘǸǘȊǘ CƻǊŘŜǊǳƴƎ αDŜǿŀƭǘǎŎƘǳǘȊ ǾƻǊ {ƻǊƎŜ- ǳƴŘ ¦ƳƎŀƴƎǎǊŜŎƘǘά 

16.12.2025  5ǊŜƛǘŜƛƭƛƎŜ {ŜƳƛƴŀǊǊŜƛƘŜ αC!{5ά ƛƴ !ǳƎǎōǳǊƎ 

 

5.3  PFAD Informationsservices 

Über die PFAD-Website sowie verschiedene Social -Media-Kanäle  veröffentlichen wir 

zeitnah aktuelle Informationen:  

ω Webseite: www.pfad -bv.de 

ω Facebook: www.facebook.com/pfad.bundesverband  

ω Instagram: www.instagram.com/pfad.bv  

ω YouTube: www.youtube.com/@pfadbundesverband491  

ω LinkedIn (neu): www.linkedin.com/company/pfad -bv 

Über einen Newsfeed  können die Meldungen unter dem Menüpunkt AKTUELLES auf der 

BV-Website in Seiten der Landesverbände und Ortsgruppen eingebunden werden. 

Darüber hinaus bieten wir den monatlichen PFAD Newsletter  an und versenden wichtige 

Informationen per Rundmail an unsere Mitgliedsorganisationen und Einzelmitglieder.  

Für den Bereich Social Media sind Corinna Benecke , Ulrike Schulz  und Christopher 

Vedder  verantwortlich.  

  

http://www.pfad-bv.de/
https://www.facebook.com/pfad.bundesverband/
https://www.instagram.com/pfad.bv/
https://www.youtube.com/@pfadbundesverband491
https://www.linkedin.com/company/pfad-bv/
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5.4  Pressearbeit & Medienanfragen 

Mit der aŜƭŘǳƴƎ α5ŜǊ ǘǊŀƎƛǎŎƘŜ ¢ƻŘ ŜƛƴŜǎ tŦƭŜƎŜƪƛƴŘŜǎ ς 9ƛƴ ŘǊƛƴƎŜƴŘŜǊ !ǇǇŜƭƭά 

kommentierten wir die Verurteilung einer Pflegemutter wegen Körperverletzung mit 

Todesfolge am 18.09.2025.  

Presse-, Radio- und TV-Anfragen begleiten wir durch Recherchen, Bereitstellung von 

Fachinformationen, Interviews, sowie die Vermittlung weiterer Interviewpartner*innen. 

Einige Beispiele aus 2025: 

ω Mai 2025:  

Fachberatung zu einem Fall der Hilfen für junge Volljährige für einen Zeitungartikel  

ω März 2025:  

Interview von Dr. Carmen Thiele für die Zeitschrift Familienbande  

(Hrsg. Kompetenzzentrum Pflegekinder)  

ω April 2025:  

Zusammenarbeit für einen Artikel in Der Spiegel über Leaving Care 

ω September 2025:  

Interview mit Dr. Carmen Thiele und Ulrike Schulz für einen Beitrag in fluter ς  

das Magazin der Bundeszentrale für politische Bildung über Herausforderungen in 

Pflegefamilien  

 

5.5  Anfragen aus der Forschung 

Wir unterstützen Forschungsvorhaben auf vielfältige Weise:  

ω Beratung  wissenschaftlicher Arbeiten (Diplom -, Masterarbeiten, Dissertationen): 

Dr. Carmen Thiele , Simon Hilmes M.A.  

ω Weiterverbreitung  von Suchanfragen nach Interviewpartner*innen:  

Ulrike Schulz  

ω Veröffentlichung  von Forschungsergebnissen in der PFAD Fachzeitschrift:  

Dr. Margit Huber  

Auf unserer Website führen wir zudem eine umfangreiche chronologische Übersicht von 

überwiegend deutschsprachigen Forschungsprojekten und Dissertationen  zu den 

Themen Adoption, Vollzeitpflege und angrenzender Bereiche der vergangenen 20 Jahre. 

Ulrike Schulz , Christopher Vedder  und Simon Hilmes  führten mehrere Vorgespräche mit 

dem Institut für wirkungsvolle Sozialarbeit (IWS)  zur Planung einer Kooperation für ein 

neues Forschungsprojekt. 

  

https://www.pfad-bv.de/2025/09/26/der-tragische-tod-eines-pflegekindes-ein-dringender-appell/
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5.6  Kampagnen & Awareness-Aktionen  

Im Berichtszeitraum unterstützten wir folgende Kampagnen von Partnerorganisationen:  

 

Datum  Partner  Anlass  

28.01.2025  Netzwerk Kinderrechte  Für den Schutz der Rechte aller Kinder: Stellungnahme des 

Netzwerks Kinderrechte zu politischen Reaktionen auf die 

Gewalttat in Aschaffenburg  

07.02.2025  Netzwerk Kinderrechte  Aktion #KinderrechteChampion  

 

5.7  Neue Veröffentlichungen  

Mit neu erstellten und aktualisierten Informationen sowie der stetigen Weiterentwicklung 

unserer Website, Landing Pages und Social-Media-Kanäle verbessern wir unseren Service. 

 

5.7.1  Handreichungen für Gruppenarbeit  

Mit der neuen Online-¢ƘŜƳŜƴǊŜƛƘŜ αLƳ CƻƪǳǎΥ hǊǘǎ-

ƎǊǳǇǇŜƴά widmen wir uns dem Thema der selbst -

organisierten, lokalen Zusammenschlüsse von Adoptiv - und 

Pflegefamilien. In regelmäßigen Beiträgen entsteht dabei 

ein wachsender Fundus an praktischen Hinweisen für den 

Aufbau und die Weiterentwicklung von Ortsgruppen. 

Gleichzeitig stellen wir die Arbeit bestehender Ortsgruppen 

aus dem gesamten Bundesgebiet vor. Durch diese 

konkreten Arbeitshilfen möchten wir die Aktivitäten auf 

lokaler Ebene gezielt unterstützen. Autorin der Texte ist 

Petra Kalwa . 

In 2025 erschienen folgende Themen:  

ω Von der Idee zur Ortsgruppe 

ω Zusammenarbeit von Selbsthilfegruppen  

ω Tipps zur Ausgestaltung von Treffen von Adoptiv- und Pflegefamilien  

ω Themenübersicht für Gruppenabende und Veranstaltungen  

ω Tipps für eine gute Zusammenarbeit zwischen Selbsthilfegruppen von Pflege - und 

Adoptiveltern und dem Jugendamt  

ω Nützliche Links für Ortsgruppen  

ω Unterstützungsangebote für Ortsgruppen und -vereine von PFAD 

 

https://www.pfad-bv.de/category/im-fokus-ortsgruppen/
https://www.pfad-bv.de/category/im-fokus-ortsgruppen/
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5.7.2  Karte der PFAD Mitgliedsorganisationen 

Parallel installierten wir auf unserer Website eine 

interaktive Karte des PFAD Real-Life-Netzwerks, auf der 

man unsere regionalen Mitgliedsorganisationen und 

[ŀƴŘŜǎǾŜǊōŅƴŘŜ ǳƴŘ αDǊǳǇǇŜƴ ƛƴ DǊǸƴŘǳƴƎά ŜƛƴŦŀŎƘ 

finden kann.  

Klickt man auf die Marker, erscheinen die Websites der 

Gruppen und Vereine bzw. Kontaktdaten von Aktiven, die 

man kontaktieren kann, wenn man Fragen hat, sich 

vernetzen und unterstützen möchte.  

Unsere Karte funktioniert sowohl auf PCs als auch auf 

mobilen Geräten, damit jederzeit und überall Zugriff 

möglich ist.  

 

5.7.3  Info für Lehrende  

Wir haben unser beliebtes Handout für Lehrerinnen und Lehrer  überarbeitet. Es bietet 

praxisnahe Hinweise zum Umgang mit Schulschwierigkeiten von Kindern, die sich in einer 

belastenden oder schwierigen familiären Situation befinden. Die Inhalte basieren auf dem 

.ǳŎƘ αtŦƭŜƎŜƪƛƴŘŜǊ ǳƴŘ !ŘƻǇǘƛǾƪƛƴŘŜǊ ƛƴ ŘŜǊ {ŎƘǳƭŜΦ Iƛƴweise zum Umgang mit 

{ŎƘǳƭǎŎƘǿƛŜǊƛƎƪŜƛǘŜƴ Ǿƻƴ YƛƴŘŜǊƴ ƛƴ ǎŎƘǿƛŜǊƛƎŜǊ ŦŀƳƛƭƛŅǊŜǊ [ŀƎŜάΣ Řŀǎ ǾƻƳ {ǘŀŀǘǎƛƴǎǘƛǘǳǘ 

für Schulqualität und Bildungsforschung (ISB), München herausgegeben wurde.  

 

5.7.4  Forschungsartikel für Kinder & Jugendliche  

Gemeinsam mit Forscher*innen der RWTH Universität Aachen veröffentlichten wir den 

englischsprachigen !ǊǘƛƪŜƭ αaŜ ŀƴŘ aȅ {ŜŎƻƴŘ CŀƳƛƭȅΥ ²ƘŜƴ /ƘƛƭŘǊŜƴ [ƛǾŜ ƛƴ CƻǎǘŜǊ /ŀǊŜά 

όαLŎƘ ǳƴŘ ƳŜƛƴŜ ȊǿŜƛǘŜ CŀƳƛƭƛŜΥ ²Ŝƴƴ YƛƴŘŜǊ ƛƴ tŦƭŜƎŜŦŀƳƛƭƛŜƴ ƭŜōŜƴάύ ŀǳŦ CǊƻƴǘƛŜǊǎ ŦƻǊ 

Young Minds. In dieser kostenlosen wissenschaftlichen Zeitschrift für Kinder und 

Jugendliche (8-15 Jahre) erklären Spitzenforscher gut verständlich aktuelle 

Forschungsergebnisse. 

 

5.7.5  PFAD Buchrezensionen 

Seit Mitte November 2025 veröffentlichen wir unsere ausführlichen Rezensionstexte auf 

unserer Website. In der PFAD Fachzeitschrift werden die aktuell rezensierten Bücher nur 

noch aufgelistet und die Rezensionstexte angeteasert.  

  

https://www.pfad-bv.de/verband/wer-wir-sind/landesverbaende/
https://www.pfad-bv.de/wp-content/uploads/2025/05/2025-Handout-fuer-Lehrkraefte_PFAD-Bundesverband.pdf
https://kids.frontiersin.org/articles/10.3389/frym.2025.1412730
https://www.pfad-bv.de/rezensionen/
https://www.pfad-bv.de/rezensionen/
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6. Veranstaltungen & Fortbildungen  

6.1  PFAD Neujahrsempfang 

Am 15.01.2025 luden wir Kooperationspartner*innen und Akteure aus der fachpolitischen 

und politischen Ebene nach Berlin ein, um unsere aktuellen Positionen und Forderungen 

vorzustellen und zu diskutieren:  

ω In Deutschland geborene Pflegekinder ohne Pass  

ω Rahmenbedingungen in der Bereitschaftspflege  

ω Alterssicherung  von Pflegepersonen 

ω Elterngeld  für Pflegeeltern  

Aktiv am Neujahrsempfang nahmen für PFAD teil: Corinna Benecke , Karen Dabels , Luise 

Essen, Bernd Junker , Christiane Kehl , Ulrike Schulz  und Dr. Carmen Thiele .  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

     Arbeitsgruppe Alterssicherung  

  

Vortrag von Ursula Rölke, ISD (ganz rechts) 
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6.2  Teilnahme am 18. Deutschen Kinder- und Jugendhilfetag in 

Leipzig 

Vom 13.-15.05 2025 nahmen wir bereits 

zum fünften Mal am größten, europäischen 

Jugendhilfegipfel teil. Mit unserem Messe -

ǎǘŀƴŘ ǳƴǘŜǊ ŘŜƳ aƻǘǘƻ α!ŘƻǇǘƛǾ- und 

Pflegefamilien sind eine wichtige gesell -

ǎŎƘŀŦǘƭƛŎƘŜ wŜǎǎƻǳǊŎŜά ǇǊŅǎŜƴǘƛŜǊǘŜƴ ǿƛǊ 

unsere Angebote und informierten über die 

Arbeit der selbstorganisierten Zusammen -

schlüsse der Pflege- und Adoptivfamilien 

und über die Forderungen und politischen 

Aktivitäten unseres Verbandes. Zusätzlich 

boten wir in Kooperation mit dem 

Bundesverband behinderter Pflegeki nder 

e.V. einen Kongressbeitrag an mit 

5ƛǎƪǳǎǎƛƻƴ ȊǳƳ ¢ƘŜƳŀ α{ŎƘǳǘȊƪƻƴȊŜǇǘŜ 

und die Kompetenz der anderen ς Wissen 

und Erfahrungen der 

tŦƭŜƎŜŦŀƳƛƭƛŜƴǾŜǊōŅƴŘŜ ƴǳǘȊŜƴάΦ 

Vor Ort waren Corinna Benecke  und Dr. 

Carmen Thiele  für den BV, Nevim Krüger  

vom LV Niedersachsen sowie Alexander 

Merz, Gisela Merz  und Wolfgang Pladt  

vom LV Bayern. 

 

6.3  PFAD Onlinefachtagung 

Das neue Format einer jährlichen PFAD Onlinefachtagung 

ersetzt die bisherigen Jahrestagungen der 

Bundesarbeitsgemeinschaft ADOPTION und INPFLEGE. 

Der Titel am 15.03.2025 lautete α.ǊǸŎƪŜƴ ōŀǳŜƴΥ 

Erfolgreiche Kommunikation und Unterstützung für 

Pflege - und Adoptivkinder in Schulen und 

LƴǎǘƛǘǳǘƛƻƴŜƴά. 

Der Vortrag von Dagmar von Linde -Suden  ǘǊǳƎ ŘŜƴ ¢ƛǘŜƭ αIƛƭŦŜΣ ƳŜƛƴ YƛƴŘ ƎŜƘǘ ȊǳǊ {ŎƘǳƭŜ 

und ich muss auch hin! Hilfen für Adoptiv - und Pflegeeltern im Umgang mit dem System 

{ŎƘǳƭŜάΦ Ilja Weißleder  ǊŜŦŜǊƛŜǊǘŜ ǸōŜǊ α5ƛŜ tŜǊǎǇŜƪǘƛǾŜ ŘŜǊ {ŎƘǳƭǎƻȊƛŀƭŀǊōŜƛǘΥ /ƘŀƴŎŜƴ 

und Herausforderungen für Pflege- ǳƴŘ !ŘƻǇǘƛǾƪƛƴŘŜǊάΦ 5ƛŜ aƻŘŜǊŀǘƛƻƴ ǸōŜǊƴŀƘƳ Luise 

Essen. 

  

Von links: Gisela Merz, Nevim Krüger, Dr. Carmen 

Thiele und Alexander Merz am PFAD Messestand 

Unser Vortrag auf dem Fachkongress 
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6.4  Bundesweiter Aktionstag für Adoptiv - und Pflegefamilien  

αCŀƳƛƭƛŜ ǾŜǊōƛƴŘŜǘ ς Geborgenheit geben, Zukunft 

ƎŜǎǘŀƭǘŜƴά war das Motto des dritten Aktionstags für 

Adoptiv- und Pflegefamilien. Am Samstag, den 

14.06.2025 trafen sich rund 90 Teilnehmende in 

Kassel für diesen Tag der Wertschätzung, 

Information und Vernetzung . Die Teilnehmenden 

reisten aus dem ganzen Bundesgebiet an, darunter 

Adoptiv- und Pflegeeltern mit Kindern ab 6 Jahren und 

Jugendlichen sowie interessierte Fachkräfte aus der 

Jugendhilfe, die z.T. auch eigene Informationsstände 

anboten. 

Angeboten wurden acht interessante Workshops  zu 

den Themen: 

ω Pflege- und Adoptivfamilien vernetzen sich ς 

Jugendhilfe aktiv mitgestalten  

ω ά²ŀǊǳƳ ƛǎǘ ƳŜƛƴ YƛƴŘ ǎƻ ŀƴǎǘǊŜƴƎŜƴŘΚά CŜƘƭǾŜǊƘŀƭǘŜƴ ǳƴŘ 9ƛƎŜƴƘŜƛǘŜƴ Ǿƻƴ 

Pflegekindern verstehen  

(wurde vormittags + nachmittags angeboten)  

ω αDŜƳŜƛƴǎŀƳ ŘŜƴ .ƭƛŎƪ ǎŎƘŅǊŦŜƴά ς Mein Kind hat Rechte, mein Kind redet mit!  

ω α5ŀǎ ōƛƴ ƛŎƘΗ ς ¦ƴŘ ǿŜǊ ōƛǎǘ ŘǳΚά .ƛƻƎǊŀŦƛŜŀǊōŜƛǘ Ƴƛǘ tŦƭŜƎŜƪƛƴŘŜǊƴ ŦŜƛƴŦǸƘƭƛƎ ǳƴŘ 

bedarfsorientiert gestalten und erlebbar machen  

ω Auf dem PFAD mit Marte Meo® 

Die Kraft der Bilder im Alltag von Pflege- und Adoptivfamilien nutzen  

ω Neue Eltern, neue Familie ς ein neues Leben voller Liebe. Was brauchen Adoptiv- 

und Pflegekinder in ihrer Kindheit, damit das Erwachsenwerden gut gelingt?  

ω Antreiber oder fünf verheißungsvolle Wege vom Regen in die Traufe 

Für die Kinder und Jugendlichen  gab es drei Workshops: 

ω YǳƴǎǘǿŜǊƪǎǘŀǘǘ αǊŀǳƳƭŀōƻǊά 

ω HipHopDiesdas 

ω Perspektiven-Botschafter Workshop  

Als Kooperationspartner  konnten wir die Well 

being Stiftung  gewinnen, die sich großzügig an der 

Finanzierung (u. a. für die Kinder- und 

Jugendworkshops) beteiligte. Eine weitere 

Unterstützung haben wir als Projektfinanzierung 

durch die Mobil Krankenkasse erhalten.  

Vorbereitung und Organisation, 

Anmeldemanagement sowie Tagungsleitung 

lagen bei Christopher Vedder . Er wurde unterstützt durch Corinna Benecke  

(Öffentlichkeitsarbeit), Ulrike Schulz , Dr. Carmen Thiele  und Sascha Trautner  (Website).  

Christopher Vedder, Schirmfrau Heike 

Hofmann (Hessische Ministerin für 

Arbeit, Integration, Jugend und 

Soziales) und Ulrike Schulz 

Ergebnisse der Kinder aus dem Kreativ-Workshop 

https://wellbeingstiftung.de/
https://wellbeingstiftung.de/
https://mobil-krankenkasse.de/
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Auf der Landing Page www.aktionstag -fuer-adoptiv-und-pflegefamilien.de  

findet man die Informationen für den jeweils nächsten, als auch einen 

Rückblick zu den vergangenen Aktionstagen. Im Blogbereich gibt es einen 

Veranstaltungsbericht mit Bildern und Präsentationen.  

Es freute uns sehr, dass sich auch der Landesverband PFAD für Kinder 

Rheinland-Pfalz, der Ortsverein PFAD für Kinder Augsburg und der Arbeitskreis zur 

Förderung von Pflegekindern e.V. in Berlin eigene Veranstaltungen  zum Aktionstag 

anboten. 

 

6.5  Zusammenarbeit mit Landesverbänden  

Der PFAD Bundesverband ist der auf Bundesebene agierende und koordinierende 

Zusammenschluss der PFAD Landesverbände (mit ihren Ortsgruppen und Ortsvereinen) 

und PFAD Landesgruppen (Ortsvereine in Bundesländern ohne PFAD Landesverband). Die 

Repräsentation des Verbandes auf Bundes-, Landes- und kommunaler Ebene ermöglicht 

die wichtige Interessensvertretung für Adoptivkinder, Pflegekinder und ihre Familien auf 

allen politisch relevanten Ebenen. Dafür ist eine enge und regelmäßige Kommunikation 

entscheidend.  

 

6.5.1  Ländergremien 

Die Ländergremien des PFAD Verbandes vernetzen die PFAD Landesverbände und  

-gruppen und den Bundesverband. Sie dienen dem Austausch unter den 

Multiplikator*innen und liefern mit kompetenten fachlichen Inputs aktuelles Wissen, 

Energie und neue Ideen für die eigene Arbeit vor Ort. 

ω Das Ländergremium I/2025 am 28./29.06.2025 in Berlin  stand unter dem Thema 

αtŜŜǊ-Beratung auf Augenhöhe ς /ƘŀƴŎŜ ǳƴŘ DǊŜƴȊŜƴά. Ein Workshop mit 

Diplom Sozialpädagogin, Familientherapeutin und Supervisorin (DGSv) Helga 

Schneider -Schelte  war, durch ihre langjährige Erfahrung in der Beratung im 

Selbsthilfekontext, praxisnah und hilfreich für die Beratungsarbeit unserer Aktiven. 

Sie skizzierte Beratungen auf Augenhöhe, die gleichzeitig jedoch auch 

herausfordernd sein können, weil manche Themen eigene Themen des Beratenden 

berühren, manchmal unklar ist, wie tief man einsteigen soll, und weil die Beratung 

auch an (rechtliche) Grenzen stoßen kann. 

Im Anschluss fand die jährliche Mitgliederversammlung  des Bundesverbandes 

statt, bei wir Satzungsänderungen beschlossen und den Bundesvorstand neu 

wählten.  

ω Ländergremium II/2025 am 16./17.11.2024 in Augsburg  drehte sich um das 

Thema α9ƘǊŜƴŀƳǘƭƛŎƘŜ ±ƻǊƳǳƴŘǎŎƘŀŦǘά. Ruth Seyboldt , wissenschaftliche 

Referentin des Bundesforum Vormundschaft und Pflegschaft e.V., referierte über 

Aufgaben, Grundlagen und Herausforderungen für Pflegeeltern, wenn sie die 

ehrenamtliche Vormundschaft für ihr Pflegekind übernehmen möchten.  

http://www.aktionstag-fuer-adoptiv-und-pflegefamilien.de/
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6.5.2  Kinder- und Jugendangebote 

In Kooperation mit unseren Landesverbänden können wir attraktive Freizeitangebote für 

Kinder und Jugendliche aus Adoptiv - und Pflegefamilien  anbieten, die ihnen 

ermöglichen andere in ähnlicher Lebenssituation kennenzulernen. Dabei wird Wert gelegt 

auf einen angemessenen Betreuungsschlüssel, der möglichst allen Kindern und 

Jugendlichen eine Teilnahme ermöglicht. Gleichzeitig können die Eltern d iese Zeit als 

Entlastung nutzen. 

Die folgenden beiden Veranstaltungen fanden statt:  

ω 28.05. -01.06.2025   

Freizeit für Pflege- und Adoptivkinder in Otterndorf  

in Kooperation mit Freunde der Kinder, LV Hamburg 

ω 10.-12.10.2025   

WǳƎŜƴŘǿƻŎƘŜƴŜƴŘŦŀƘǊǘ ȊǳƳ αCŜǎǘƛǾŀƭ ƻŦ [ƛƎƘǘǎά ƛƴ .ŜǊƭƛƴ 

in Kooperation mit dem LV Mecklenburg-Vorpommern und Freunde der Kinder,  

LV Hamburg 

  

Die Runde der PFAD Delegierten in Augsburg 
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6.6  PFAD Onlineseminare 

Wir bieten interessante Onlineseminare an, um bundesweit  einen unaufwändigen und 

ortsunabhängigen Zugang für Pflege- und Adoptiveltern zu Fortbildung  zu schaffen. Durch 

die Mischung von Eltern und Fachkräften entstehen oft gute Diskussionen und 

Möglichkeiten die Perspektive zu wechseln. Der Anteil der teilnehmenden Fachkräfte  

nahm um gut 7 % zu und lag bei über einem Drittel.  

Das Fortbildungsprogramm wird in den sozialen Medien  beworben und per E-Mail an 

Jugendämter und freie Träger  geschickt. Nicht wenige geben freundlicherweise die 

Einladungen an ihre Pflege- und Adoptivfamilien weiter.  

Der technische Support  durch Corinna Benecke  und Wolfgang Pladt  ermöglicht den 

Referierenden die Nutzung interaktiver Methoden und Tools. Das Programm wird geplant, 

organisiert und begleitet von Monika Görres . 

Mit der Umgestaltung der Teilnahmebeiträge  2025 reagierten wir auf die 

überproportional häufigen Ausfälle angemeldeter Mitglieder. Denn der Zustand, dass 

aufgrund hoher Nachfrage Wartelisten geführt werden mussten und gleichzeitig bis zu 20 

% der angemeldeten, kostenfrei Teilnehmenden nicht erschi enen, war unbefriedigend. 

5ŜǎƘŀƭō ǿǳǊŘŜ ŦǸǊ aƛǘƎƭƛŜŘŜǊ Ŝƛƴ ƎŜǊƛƴƎŜǊ YƻǎǘŜƴōŜƛǘǊŀƎ Ǿƻƴ мтΣрл ϵ ŦŜǎǘƎŜƭŜƎǘΦ 5ƛŜǎŜǊ 

bleibt weiterhin sehr viel günstiger als der, den Nicht -aƛǘƎƭƛŜŘŜǊ ȊŀƘƭŜƴ ό9ǊƘǀƘǳƴƎ Ǿƻƴ пр ϵ 

ŀǳŦ пф ϵύΦ 5ƛŜǎ führte insgesamt zu deutlich weniger Anmeldungen, die jedoch 

zuverlässiger waren. Die Einnahmen konnten etwas gesteigert werden, was unserem 

Angebot insgesamt eine solide Basis verschafft, um auch weiterhin kompetente 

Referent*innen für interessante Themen  gewinnen zu können. 

 

Folgende 14 Online-Seminare haben im Berichtszeitraum stattgefunden:  

Datum  Onlineseminar  

24.01.2025  Chaos oder zweite Chance ς Pflege - und Adoptivkinder in der Pubertät  

mit Kay-Uwe Fock 

31.01.2025  Auf der Suche nach den unbekannten Wurzeln  

mit Dr. Karin Issberner  

21.02.2025  Mediation mit Herkunftseltern und Pflegeeltern (für Fachkräfte)  

mit Wolfgang Pladt  

21.03.2025  Besonderheiten bei Kindern und Jugendlichen mit Bindungstrauma - Verhalten, 

Bedürfnisse und pädagogische Konsequenzen  

mit Kay-Uwe Fock 

04.04.2025  Wo nehmen wir das nur alles her? ς Ressourcenentwicklung und Resilienz in 

Pflege - und Adoptivfamilien  

mit Kay-Uwe Fock 

11.04.2025  Systemische Aspekte von Adoption (und Pflege)  

mit Dr. Karin Issberner  






